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Zusammenstadt(T) alleine
Rheinfelden verliebt in rheinfelden

Rebekka Lang - Uni Kassel, Jakob Endemann - TU München, 
Anna Lena Bechmann - HSWT, Volga Arkhipava - Bauhaus-Universität Weimar, Felix Mühlnickel - TU Berlin

Wir haben Rheinfelden mit seinen vbeiden 
Stadtgesellschaften kennengelernt. 

Unser Fazit 
Die beiden Städte sind nicht nur Nachbarn, 
sondern bilden eine enge Partnerschaft. 
Wie in einer guten Beziehung bleiben beide 
selbstbestimmt und vielfältig, gewinnen aber 
gemeinsam an Stärke. Was heute oft als 
Abhängigkeit erscheint - etwa Einkaufen 
hier,  Arbeiten dort - eröffnet Spielräume für 
Kooperation,  Austausch und gegenseitigen 
Nutzen.

Das Ziel unseres Konzepts

Wir denken die Doppelstadt als Zusammenstadt.

Die beiden Rheinfelden treten als zwei in einer 
Beziehung stehenden Städte auf.
Sie nutzen ihre unterschiedlichen Stärken und 
arbeiten durch Kommunikation miteinander an 
ihrer Zukunft.

Fünf Leitlinien für ein Ziel

Eine gemeinsame Identität, positive 

wechselseitige Abhängigkeit, neue 

Verbindungen, eine hohe und 

ausgeglichene Lebensqualität. Immer 

mit dem Fokus auf Beteiligung Aller. 

Um dies ins Leben zu rufen, schlagen wir konkrete 
Schritte vor - vom beleuchteten Radweg und 
belebten Ufer bis hin zu großen Visionen. Jede 
Maßnahme bringt spürbare Verbesserungen im 
Alltag.

Durch den ständigen Dialog über Grenzen 
hinweg wächst Rheinfelden  zu einem 
zukunftsorientierten Regionalzentrum in der 
Agglomeration Basel, im Einklang mit Rhein und 
Natur, klimaresilient und lebenswert.
 
Rheinfelden in Love - 
eine Zukunft, die wir nur 
gemeinsam erreichen!

“Das Ziel ist es, durch die Schaffung von iden-
tifikationsträchtigen Orten eine gemeinsame 
Stadtidentität zu formen!”

identität

“Das Ziel ist es, auf unterschiedlichen Ebenen 
neue Verbindungen zu schaffen oder beste-
hende auszubauen, um mehr stadtübergreif-
enden Austausch zu erreichen!”

verbindung

“Das Ziel ist es, einen positiven, planbar-
en, wechselseitigen Abhängigkeitsnutzen zu 
schaffen und voneinander zu profitieren!”

abhängigkeit

“Das Ziel ist es,  Bürger:innen und Akteure zu 
beteiligen und vom lokalen Wissen gemeinsam 
zu profitieren.”

Beteiligung
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Was Sagt Rheinfelden? Potentiale, räume, verbinungen ...

Schaut rHein 
was werden 

kann!
Tauch ein in 

die tiefe des 
konzepts!

Stadtgespräche ... Was Passiert wo ?

was, wo, wie, warum ... Rheinliebe überall ...

Ein blick in die zukunft.

“Das Ziel ist es, für Rheinfelden eine soziale, 
ökologische und zukunftsgerechte Leben-
squalität zu entwickeln.”

Lebensqualität

Sportanlage

KuBa

Golfplatz Feldschlösschen Magdenerbach

Altstadt

Innenstadt

Schweiz

Deutschland

Herbert-King-Park

Stadtpark West

Stadtpark Ost

Wellness-Welt

Inseli

Bahnhofsareal

Bahnhofsquartier

Abenteuer- 
spielplatz

Was Passiert im Brückenraum? rheinzugang in Deutschlan
d

mehrgenerationenhaus
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